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Auserwählte, liebe Freunde, sucht alles in Mir und Ich, Ich Jesus, werde euch Mein Alles schenken.
Geliebte, wendet euch nicht an die Welt, denn Ich, Ich Jesus, bin Jener von Dem ihr erhalten könnt.

Geliebte Braut, die Menschen die viel haben können, wenn sie sich an Mich wenden, erlangen nicht, weil sie
in sich selbst suchen, bei anderen Menschen und sich nicht an Mich wenden, der Ich so sehr wünsche ihnen zu
helfen. Welche die Lage eines Menschen auch sei, er soll sich nicht betrüben, nicht entmutigen, sondern sich
vertrauensvoll und mit Freude an Mich, Gott, wenden. Geliebte Braut, wann wendet einer sich an den
anderen, um freudig zu bitten?

Du sagst Mir: �Süße Liebe, Heiligster, er tut es mit Freude wenn er im Herzen viel Vertrauen hat und die
Gewissheit, dass er erhält.�

So ist es, Meine Kleine. Warum also leiden die Menschen dauernd sehr, aber wenden sich nicht an Mich um
Hilfe, wenn nicht, manchmal, nachdem sie es zuerst anderweitig versucht haben. Sie wenden sich an Mich,
wenn sie nunmehr auch die Hoffnung verloren haben.

Du sagst Mir: �Angebeteter Jesus, die Menschen dieser Zeit haben vielleicht Deine Größe in der Liebe nicht
erkannt. Wenn der Mensch nur ein wenig in Deine erhabene Dimension eintritt und begreift, wie sehr Du ihn
liebst, ändert sich Dein Geschöpf: es setzt in Dich all sein Vertrauen, all seine Hoffnung; je tiefer der Glaube,
desto größer das Vertrauen das der Mensch in Dich, Liebster, setzt. Wenn jedoch der Glaube schwach ist, ist
es anders: der Mensch wendet sich zuerst an sich selbst, dann an seinen Mitmenschen und erst zum Schluss
wendet er sich an Dich, erinnert er sich Deiner, Süßester Gott. Verzeihe, verzeihe so viel menschliche Torheit,
gegenwärtig so verbreitet; der Mensch wagt es zu leben, als würdest Du nicht existieren. Deine Mutter ist auf
Erden, unter Ihren Kindern in besonderer Weise, um ihnen auf dem Weg des Lichtes zu helfen, aber die bösen
Kräfte sind stark und viele verfallen ihnen. Angebeteter Jesus, umhülle jeden ungläubigen und kalten
Menschen mit Deiner Barmherzigkeit, wandle das Herz aus Stein in einem Herzen aus Fleisch, das in Liebe
zu Dir pocht. Auf Erden gebe es im Augenblick der starken und einschneidenden Ereignisse keinen, der nicht
bereit ist, Dir Herz und Sinn zu öffnen. Das große Fest das Dein Herz vorbereitet hat, sei für jeden Menschen
der Erde und keiner bleibe enttäuscht, darum bitte ich Dich, meine Süße Liebe.�

Meine geliebte Braut, ich bitte jeden Menschen Mir die Türen des Herzens zu öffnen, Ich bitte ihn, sich an
Mich zu wenden, um mehr Glauben zu haben, um sein kostbares Gut nicht zu verlieren; Ich bitte ihn, sich für
alles an Mich zu wenden. Liebe Braut, kann Ich mehr tun, als das, was Ich bereits schon tue? Wenn der
Mensch, indem er sich prüft, sich schwach findet, schenke Ich ihm Meine Kraft; wenn er krank ist, gebe Ich
ihm neue Kraft; wenn er entmutigt ist, Meine Kraft um vorwärts zu gehen; wenn er nicht begreift, gebe Ich
ihm einen Strahl Meiner Weisheit. Ich gewähre immer dem, der Mich vertrauensvoll bittet, Ich wünsche nicht
nur in den wichtigen Dingen einzugreifen, sondern auch in den weniger wichtigen. Denke an die Mutter die
ihrem Kleinen hilft: sie kümmert sich nicht nur um die größeren Dinge, sondern greift immer ein, bei jedem
Bedürfnis, weil sie liebt. Mein Herz wünscht dem Menschen in jedem Bedürfnis, ob groß oder klein, zu
helfen, aber Ich bitte darum, dass er mehr Vertrauen in Mich habe, Ich wünsche, dass er sich vertrauensvoll
der Welle Meiner Liebe hingibt, dass er sich von Mir führen lässt.

Du sagst Mir: �Jesus, Angebeteter Jesus, Dein erhabenstes Herz, Dein Herz kann einzig nur lieben, aber die
Menschen haben damals wie auch jetzt die erhabene Größe Deiner Wunderbaren Liebe nicht verstanden. Zu
Deinen Füßen bitte ich um Vergebung für jeden Menschen der Dir mit Kälte und großer Undankbarkeit
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antwortet. Ich begreife nicht wie dies geschehen kann und wie ein Herz Dir, Gott, der Du der Unendliche
Ozean der Liebe und der Zärtlichkeit bist, verschlossen bleiben kann. Ich bitte demütig um Vergebung für
jeden Menschen der Dein erhabenstes Gefühl nicht erwidern will. Du bist so liebenswürdig, Angebeteter Gott,
aber wirst nicht geliebt. Du, der Du die Liebe bist, wirst nicht genug geliebt. Verzeihe den Strom
menschlicher Torheit dieser Zeit, verwandle den Frost in Feuer, so wie Du einst, in Kana, das Wasser in Wein
verwandeltest.�

Geliebte Braut, wenn der Mensch nicht die freie Wahl hätte, könnte Ich alles tun, Ich habe das Wasser in
Wein verwandelt, weil die Materie sich Meinem Willen immer fügt und keinen Widerstand leistet, aber der
Mensch will oft nicht Meine Liebe erwidern und Ich, Ich Gott, achte seinen Willen. Ich habe dir bezüglich der
menschlichen Freiheit bereits vieles gesagt in den vertrauten Gesprächen, der Mensch kann wählen alles zu
haben in Mir, er kann auch wählen, alles zu verlieren ohne Mich. Denke an die Tatsache der Hölle: haben jene
Seelen vielleicht nicht ihre freie Wahl getroffen? Habe vielleicht Ich, Ich Jesus, sie in jenen Abgrund der
Verzweiflung treiben wollen?

Du sagst Mir: �Angebeteter Jesus, ich kann auch nicht einen kleinen Augenblick an jene Wirklichkeit denken,
ohne tiefe Betrübnis zu empfinden. Du, Liebster, hast Dein ganzes Kostbares Blut vergossen für das Heil
jedes Menschen, damit er ewige Freude in Dir haben könne, aber wie viele haben Deine Liebe nicht
annehmen wollen! Ich will flehend zu Deinen Füßen bleiben und Deine Vergebung erflehen für all jene die
Dich nicht lieben wollen.�

Liebe Braut, Ich wünsche, dass du auf Meinem Herzen bleibst, eng an Es gedrückt, um dein schwaches
Pochen mit Meinem Göttlichen zu vereinen und Leben zu haben in Mir. Bleibe, liebe Braut, und genieße die
Köstlichkeiten Meiner Ewigen und Unendlichen Liebe. Ich liebe dich.

Ich liebe euch.

Jesus

Die Mutter spricht zu den Auserwählten

Vielgeliebte Kinder, lebt jeden Tag heiter bei dem Gedanken, dass Gott euch liebt, euch zärtlich liebt, dies sei
die frohe Botschaft. Gott liebt jeden von euch mit einer Ewigen und Treuen Liebe und Er hat einen erhabenen
Plan vorbereitet, der sich nur verwirklichen kann, wenn ihr vollständig erwidert. Es sei Freude in eurem
Herzen für die Liebe die Gott euch entgegenbringt, aber auch die Bereitschaft innig zu erwidern. Liebe
Kinder, Gott will eure vollständige Erwiderung, wisst ihr, was Meine Worte bedeuten?

Die kleine Tochter sagt Mir: �Der Mensch muss Gott an den ersten Platz stellen, nur so zeigt er seine volle
Erwiderung Seines Plans. Geliebte Mutter, ich habe sehr wohl verstanden, dass der Mensch Gott den ersten
Platz in seinem Leben einräumen muss, in den Unendlichen Ozean Seiner Liebe eingehen muss, um Ihn
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immer tiefer zu erkennen. Liebe Mutter, hilf uns, die Liebe Gottes zu uns immer besser zu erwidern.
Manchmal denke ich: wie schwierig ist es für den schwachen, hinfälligen Menschen imstande zu sein, den
Göttlichen Plan gut zu erwidern, um dies zu tun, muss man immer mit Freude Seinen Willen erfüllen, auch
wenn man wenig begreift.�

Geliebte Kinder, wenn ihr gut über die Liebe Gottes zu euch nachdenkt und deren Größe begreift, ist es nicht
schwierig Seinen Willen anzunehmen. Die Gnade Gottes wirkt immer mit Macht dort, wo der glühende
Wunsch ist, Seinen Willen zu erfüllen. Liebe Kinder, seid demütig und fügsam und erkennt, dass ihr rundum
bedürftig seid; dem Demütigen gibt Gott viel, aber dies tut Er nicht dem Hochmütigen gegenüber, der meint,
sich alleine verwirklichen zu können. Seid fügsam gegenüber dem Göttlichen Willen, fügsam und demütig,
um von Gott die erhabensten Gaben zu erhalten.

Meine kleine Tochter sagt Mir: �Vielgeliebte Mutter, wir wollen Dir ähneln, die Du vollkommen bist in der
Demut und in der Fügsamkeit. Nimm uns bei der Hand auf diesem schwierigen Weg und wenn wir fallen,
richte uns wieder auf und werde unserer nicht überdrüssig.�

Meine lieben Kinder, denkst stets: �Alles kommt mir von Gott, was ich besitze ist alles Sein Eigen, nur der
Wille gehört mir.� Liebe Kinder, nichts gehört euch, auch nicht das Leben, es ist Seine Gabe: Er kann es
zurücknehmen wann Er es will, denn es gehört Ihm, begreift dies gut.

Die liebe Tochter sagt Mir: �Geliebte Mutter, wie viele Dinge begreifen wir nur schwer! Oft fühlt sich der
Mensch, gerade in dieser Zeit, Herr über das Leben, als wäre er dessen Urheber. Gewiss ist, dass der höllische
feind ohne Unterlass wirkt in allen Richtungen, auch in dieser, während die Verwirrung auch dort wächst, wo
es sie nicht geben sollte. Vielgeliebte Mutter, das menschliche Leben ist eine so kostbare Gabe Gottes, dass
ein langes Leben, ganz der Anbetung gewidmet, nicht genügte um dafür zu danken. Aus unserem kleinen und
armen Herzen wollen wir, dass ein ununterbrochenes Lied des Lobes, des Dankes zu Gott hervorquelle für die
Gabe des Lebens, wir wollen unser Lob mit Deinem, unser Lied mit Deinem vereinen.�

Geliebte Kinder, die Gaben Gottes sind unendlich, aber wenige haben es wirklich verstanden. Lasst Mich in
eurem Herzen wirken und Ich werde euch die Größe der Wunder begreifen lassen, die Gott gewirkt hat, wirkt
und wirken wird. Wollen wir, liebe Kinderlein, in der Anbetung Gottes eng vereint bleiben? Gemeinsam
loben wir, danken wir, beten wir an.

Ich liebe euch alle.

Ich liebe dich, Mein Engel.

Hl. Jungfrau Maria
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